
Menschen mit cerebralen Bewegungsstörungen 
werden umgangssprachlich häufig mit „Spastiker“ 
bezeichnet. Die Spastik ist jedoch nur eine Form 
der infantilen Cerebralparese. Weitere verbreitete  
Formen sind die Ataxie und die unterschiedlichen 
Formen der Athetose. 

Die Kinder entwickeln sich mit einer Fülle von Ein-
schränkungen. Diese sind nicht nur auf die Bewegung 
beschränkt. Diese brauchen besondere medizinische, 
therapeutische und pädagogische Förderung und Un-
terstützung. Aber: sie sind in erster Linie Kinder wie 
andere auch. Sie entdecken die Welt mit allen Sinnen 
– auf ihre Art. 

Von etwa 1.000 Neugeborenen kommen vermutlich 
zwei bis drei Kinder mit cerebralen Bewegungsstö-
rungen zur Welt. Bundesweit leben (geschätzt) etwa 
250.000 Menschen mit einer solchen Behinderung.

Unter unserem Dach versammeln sich auch Men-
schen mit anderen Körperbehinderungen. Dabei 
handelt es sich im Wesentlichen um folgende Be-
hinderungen und Krankheitsbilder: Angeborene 
Fehlbildungen, Anfallsleiden, Muskelerkrankungen, 
Organschäden und Unfallschäden.

Übrigens: Rund 96% aller Behinderungen werden im 
Laufe eines Lebens erworben. 

Das Leben mit einem Kind ist schön. Sorgen gehören 
dazu. Eine Behinderung stellt Eltern vor besondere 
Herausforderungen. Viele Familien erleben radikale 
Umbrüche, nicht selten sogar eine Wende in ihrem 
Leben. Schritt für Schritt bewältigen sie Unsicherhei-
ten: fehlende Informationen und Erfahrungen, per-
sönliche Einschränkungen, schwierige Aussichten, 
Neuland betreten … Einfach ist es nie. 

In Gemeinschaft mit anderen kann man Vieles er-
reichen. Und es tut gut, das, was einen bewegt, mit 
an-deren zu teilen.

Eltern schließen sich zusammen, weil sie erfahren 
haben: Zeit, Kraft, neue Wege und Hilfe untereinan- 
der tun einfach gut und machen stark.

Seit der Gründung unseres Landesverbandes im 
Jahre 1966 haben wir Vieles erreicht. Vieles bleibt 
noch zu tun. Das Ziel ist unverändert: Menschen  
mit Körper- und Mehrfachbehinderung in ihrem  
selbstbestimmten Leben zu fördern. Ganz im Sinne 
von Hilfe zur Selbsthilfe.

Wir sind ein Zusammenschluss von derzeit 37 regio-
nalen Selbsthilfeorganisationen für körper- und mehr-
fachbehinderte Menschen in Baden-Württemberg. 
Rund 5.000 Familien mit behinderten Kindern sind 
Mitglied. 

Der Landesverband für Menschen mit Körper- und 
Mehrfachbehinderung Baden-Württemberg e.V. ist ein 
gemeinnütziger Verein, der sich ausschließlich über 
Mitgliedsbeiträge, Spenden und Zuschüsse finanziert.

Mit Ihrer Spende unterstützen Sie nicht nur unsere 
Arbeit für körper- und mehrfachbehinderte Men-
schen. Ihre Spende ist zudem steuerlich abzugsfähig. 

Unser Spendenkonto 
lautet:

BW Bank
Konto 11 51 240
BLZ 600 501 01

Neugierig geworden? 
Wenn Sie mehr über uns 
und unsere Arbeit wissen 
wollen, selbst Hilfe brau-
chen, Mitglied werden 
wollen – schreiben Sie 
uns oder rufen Sie uns an:

Haußmannstraße 6
70188 Stuttgart
Telefon:	 0711 / 2155 – 220
Telefax:	 0711 / 2155 – 222
E-Mail:	 info@lv-koerperbehinderte-bw.de
Internet:	 www.lv-koerperbehinderte-bw.de

Glück kann man teilen. 
Sorgen auch. 

Was heisst „Cerebrale 
Bewegungsstörung“?

Helfen sie mit
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Alltag und Freizeit aktiv zu gestalten, ist für körper- 
und mehrfachbehinderte Menschen mit vielen Hinder-
nissen verbunden. Der Gang zum Arzt, der tägliche 
Einkauf, notwendige Behördengänge und vieles mehr 
werden oft zum Hürdenlauf. Zu hohe Bordsteinkanten, 
fehlende Aufzüge und Rampen, zu schmale Türen 
führen rasch zum „Aus“.

Bauen für alle – natürlich barrierefrei!
Barrierefreies Bauen ist eine gesellschaftspolitische 
Herausforderung. Es ist ein Bauen für alle. Es nützt 
allen und grenzt niemand aus.

Öffentlicher Personennahverkehr
Noch immer ist der Öffentliche Personennahverkehr 
für behinderte Menschen ganz schön fern. Wir setzen 
uns ein für die barrierefreie Zugänglichkeit und Nutz-
barkeit von Bussen und Bahnen. Wir wirken daher 
auch bei der Weiterentwicklung der Nahverkehrs-
pläne auf Kreisebene mit. 

Mitwirkung an Verkehrsplanungen
Menschen mit Behinderungen sind „Experten in 
eigener Sache“. Unser Landesverband ist berechtigt, 
im Rahmen von Anhörungen als sog. „Träger öffent-
licher Belange“ Stellungnahmen in Bezug auf barri-
erefreie Verkehrsplanungen abzugeben. Eine solche 
Beteiligung ist Voraussetzung für die Förderung sol- 
cher Maßnahmen nach dem Gemeindeverkehrs-
finanzierungsgesetz (GVFG).

Wandern mit dem Rollstuhl in Baden-Württemberg
Damit der „Ausflug ins Grüne“ für Rollstuhlfahrer 
nicht am Wanderparkplatz endet, sammeln wir 
Wandertipps und veröffentlichen sie, z.B.
„Wandern mit dem Rollstuhl“
„Landauf – landab: Wandern mit dem Rollstuhl“

„Barrierefreie Gemeinde in Baden-Württemberg“
Bei diesem Wettbewerb werden Gemeinden ausge-
zeichnet, die sich vorbildlich für ein umfassendes 
Leben ohne Barrieren engagieren. Vorgestellt werden 
dabei aktuelle best-practice-Beispiele aus dem Land.

Deshalb setzen wir uns für ein Leben ohne 
Barrieren ein!

Leben ohne Barrieren

Für Menschen mit Behinderungen und ihre Familien 
ist es nicht immer leicht, im Alltag ihren Weg zu fin-
den. Teilhabe verwirklichen, Gleichstellung durchset-
zen, Selbstbestimmung ermöglichen – aber wie?

Wir bieten:

Beratung, Ratgeber und Wegweiser
Wir beraten und klären auf – in Gesprächen und 
in Publikationen wie z.B. 
Ratgeber	 „Mein Kind ist behindert – 
		  diese Hilfen gibt es“
Ratgeber	 „Welche Schule für mein Kind?“
Wegweiser	 „Stationäre Kurzzeitunterbringung 
		  für Menschen mit Behinderungen 
		  in Baden-Württemberg“
Kochbuch	 „Auf eigenen Füßen stehen“ –
		  Kochrezepte Schritt für Schritt
		  in Bild und Text (CD)
Newsletter		  Jede Woche informieren wir kurz
		  und knapp über Aktuelles rund
		  um das Leben mit Behinderung.

Fachtagungen & Seminare
Wir informieren Eltern über aktuelles Fachwissen, 
bieten Gelegenheit zum Erfahrungsaustausch. Wir 
laden ein zum Dialog zwischen Betroffenen, pro-
fessionellen Helfern und Vertretern aus Politik und 
Verwaltung.

Infomagazin „Rolli-aktiv“
Zweimal jährlich erscheint unser Magazin „Rolli-
aktiv“. Kurz & knapp informieren wir über Trends 
und Entwicklungen in der Behindertenhilfe in Baden-
Württemberg. Wir erläutern Stichworte wie Einglie-
derungshilfe, Gesundheitsreform, Pflegebedürftigkeit, 
Persönliches Budget, UN-Konvention über die Rech-
te von Menschen mit Behinderung. Wir geben Tipps 
für den Alltag mit einem behinderten Kind.

Öffentlichkeitsarbeit
In Pressemitteilungen informieren wir die Öffent-
lichkeit über unsere Arbeit. Unsere Homepage 
www.lv-koerperbehinderte-bw.de stellt unsere 
Anliegen und Themen vor. Was uns bewegt, gibt 
es dort auch zum Reinhören.

Mittendrin statt aussen vor 

Ferieneinrichtung in Roquetas de Mar (Spanien)
Weil Erholung für Familien mit behinderten Kindern 
wichtig ist, unterhalten wir seit den 70er Jahren an 
der andalusischen Mittelmeerküste Ferieneinrichtun-
gen für behinderte Menschen und ihre Familien. Zur 
Verfügung stehen ein Strandbungalow sowie zwei 
Ferienhäuser (Duplex).

Unter unserem Dach

Elternkontakte, Elternengagement
Wir fördern Kontakte unter Eltern. Wir helfen bei der 
Organisation von Veranstaltungen. Wir unterstützen 
Ideen, Projekte und Zusammenschlüsse.

Professionelle Hilfe
Als sich Eltern vor über vier Jahrzehnten für die 
Interessen ihrer körper- und mehrfachbehinderten 
Kinder zusammenschlossen, entwickelten sie oft aus 
dem Nichts heraus professionelle Betreuung, Förde-
rung, Beratung und Begleitung. Unter unserem Dach 
gibt es heute ein breites Angebot an Einrichtungen 
und sozialen Diensten wie Interdisziplinäre Frühför-
derung, Schulkindergärten und Schulen für Körper-
behinderte, Familienentlastende Dienste, Ambulant 
Betreutes Wohnen, Wohnheime, Ausbildungs- und 
Arbeitsplätze, Werkstätten für behinderte Menschen, 
Tagesförderstätten, Selbsthilfefirmen, Angebote für 
älter werdende Menschen mit Behinderung.

Interessenvertretung
Unseren Sachverstand aus Fachwissen, Elternerfah-
rung und eigener Betroffenheit bringen wir als kriti-
sche Begleiter sozialpolitischer Entscheidungen und 
Entwicklungen ein. Wir sind Interessensvertretung 
und Sprachrohr gegenüber Gesetzgeber, Regierung 
und Verwaltung. Wir nehmen Patientenrechte wahr, 
z.B. im Zulassungsausschuss Ärzte bei der Kassen-
ärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg. 
Wir arbeiten mit im Landesbehindertenbeirat sowie 
im Landespflegeausschuss Baden-Württemberg. 
Und wenn es sein muss, erstreiten wir auch Rechte. 
Wir sind Mitglied im Bundesverband für körper- und 
mehrfachbehinderte Menschen, in der LAG Selbsthil-
fe sowie im Paritätischen Wohlfahrtsverband Baden-
Württemberg.

… auch in Ihrer Nähe!

68305 Verein für Körper- und Mehrfachbehinderte e.V. – 
Spastikerverein Mannheim • 68305 Regenbogen gGmbH –  
Gesellschaft für Integration und Rehabilitation, Mannheim  
• 69469 Verein für Körper- und Mehrfachbehinderte e.V. Hei-
delberg – Spastikerverein • 70174 Nikolauspflege – Stiftung für 
blinde und sehbehinderte Menschen, Stuttgart • 70184 Kör-
perbehinderten-Verein Stuttgart e.V.  • 70188 Therapeuticum 
Raphaelhaus e.V., Stuttgart • 71067 Verein für Menschen mit 
Behinderung im Kreis Böblingen e.V., Sindelfingen • 71067 
VK Förderung von Menschen mit Behinderungen gGmbH, 
Sindelfingen • 71732 GEMEINSAM e.V. für Menschen mit 
Körper- und Mehrfachbehinderung im Kreis Ludwigsburg  
• 72072 LWV.Eingliederungshilfe gGmbH, Tübingen • 72116 
Körperbehindertenförderung Neckar-Alb e.V., Mössingen  
• 72764 Verein für Körper- und Mehrfachbehinderte e.V. 
Reutlingen • 73079 Kreisverein Leben mit Behinderungen 
Göppingen e.V., Süßen • 73408 Körperbehindertenverein 
Ostwürttemberg e.V., Aalen • 73760 Verein für Körperbe-
hinderte Esslingen/N. e.V., Ostfildern • 73760 DAS WOHN-
HAUS gGmbH, Ostfildern • 74238 Verein zur Förderung 
und Betreuung körperbehinderter Kinder und Jugendlicher 
e.V. Andreas-Fröhlich-Schule, Krautheim-Klepsau • 75180 
Förderung Behinderter Pforzheim e.V. • 76149 Verein zur 
Förderung und Betreuung Körper- und Mehrfachbehinderter 
Südwest e.V. „Spastikerverein Karlsruhe“ • 76149 Rehabi-
litationszentrum Südwest für Behinderte gGmbH, Karlsruhe  
• 76149 IL-KA Integration + Leistung gGmbH, Karlsruhe 
• 76530 Verein Lebensheimat e.V., Baden-Baden • 77654 
Spastiker-Verein Offenburg e.V.  • 77933 Verein für Körper- 
und Mehrfachbehinderte Lahr e.V. • 78050 Förderverein für 
Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene mit Behinderung – 
Feldner Mühle e.V., Villingen-Schwenningen • 79100 Kor-
czak-Haus Freiburg e.V. • 79106 AKBN – Arbeitskreis für 
Menschen mit und ohne Behinderung e.V., Freiburg i.Br.  
• 79539 leben+wohnen gGmbH, Lörrach • 79669 Verein 
für Menschen mit Körperbehinderung Kreis Lörrach e.V., Zell 
i.W. • 79804 Verein zur Förderung körperbehinderter junger 
Menschen Waldshut-Tiengen e.V., Dogern • 88074 Stiftung 
Liebenau, Meckenbeuren • 88074 St. Lukas-Klinik gGmbH, 
Meckenbeuren • 88074 St. Gallus-Hilfe gGmbH, Mecken-
beuren • 88185 Hilfe für Körper- und Mehrfachbehinderte 
e.V. Weingarten, Ravensburg • 88250 Stiftung Körperbehin-
derten-Zentrum Oberschwaben, Weingarten • 88633 Cam-
phill-Schulgemeinschaften e.V. am Bodensee, Heiligenberg 
• 89075 Lebenshilfe für geistig und körperlich Behinderte 
Donau-Iller e.V., Ulm 

Machen auch Sie mit!

Vielfalt vor Ort


